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Fünfte Änderung der Studienordnung  
für das Bachelorstudium „Volkswirtschaftslehre“ 

(AMB 24/2010) 
 

 

Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der Hum-

boldt-Universität zu Berlin in der Fassung vom 

24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt der 

Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) hat der 

Fakultätsrat der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakul-

tät am 19. Oktober 2016 die folgende Änderung der 

Studienordnung (Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 

24/2010 vom 29. April 2010) erlassen. 

 

 

 

Artikel I 

Die Modulbeschreibung des Pflichtmoduls Wirt-

schaftsinformatik I wird gemäß Anlage ersetzt. 

 

 

 

Artikel II 

(1) Diese Änderungsordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft.  
 
(2) Die fachspezifische Studienordnung vom 
29. April 2010 (Amtl. Mitteilungsblatt der Humboldt-
Universität zu Berlin Nr. 24/2010), zuletzt geändert 
am 28. September 2015 (Amtl. Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 118/2015), in der 
Fassung dieser Änderungsordnung gilt für alle Stu-
dentinnen und Studenten, die ihr Studium nach dem 
In-Kraft-Treten dieser Änderungsordnung aufnehmen 
oder im Wege eines Hochschul-, Studiengangs- oder 
Studienfachwechsels oder einer Wiederimmatrikulati-
on fortsetzen.  
 

                                                 

 Die Universitätsleitung hat die fünfte Änderung der Studien-

ordnung am 15. November 2016 bestätigt. 

(3) Studentinnen und Studenten, die ihr Studium vor 
dem In-Kraft-Treten dieser Änderungsordnung aufge-
nommen oder im Wege eines Hochschul-, Studien-
gangs- oder Studienfachwechsels oder einer Wieder-
immatrikulation fortgesetzt haben, führen ihr Studium 
übergangsweise nach den bisher für sie geltenden 
Regelungen fort. Alternativ können sie die fachspezifi-
sche Studienordnung vom 29. April 2010 (Amtl. Mit-
teilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 
24/2010), zuletzt geändert am 28. September 2015  
(Amtl. Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu 
Berlin Nr. 118/2015), in der Fassung dieser Ände-
rungsordnung wählen. Die Wahl muss schriftlich ge-
genüber dem Prüfungsbüro erklärt werden und ist 
unwiderruflich. Ab 1. Oktober 2017 gilt die Studien-
ordnung vom 29. April 2010, zuletzt geändert am 28. 
September 2015, ausnahmslos in der Fassung dieser 
Änderungsordnung. Beim Übergang in die Studien-
ordnung vom 29. April 2010, zuletzt geändert am 
28. September 2015, in der Fassung dieser Ände-
rungsordnung werden bisherige Leistungen entspre-
chend § 110 ZSP-HU berücksichtigt.  
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Anlage:  

 

Wirtschaftsinformatik I Leistungspunkte: 6 

Lern- und Qualifikationsziele: 

 

Das Modul behandelt Konzepte, Methoden und Werkzeuge für die Unterstützung von Führungsaufgaben. Stu-

dierende haben die Gelegenheit, folgende Qualifikationen zu erwerben: 

 

Die Studierenden sind in der Lage, operative und analytische Informationssysteme voneinander abzugrenzen 

und kennen die wesentlichen konzeptionellen Unterschiede zwischen beiden Kategorien. 

Die Studierenden sind mit dem Data-Warehouse-Konzept vertraut und kennen die wesentlichen Elemente der 

Data-Warehouse-Referenzarchitektur. Darauf aufbauend erwerben die Studierenden grundlegende Kenntnisse 

im Bereich der analytischen Datenmodellierung. 

Die Studierenden sind mit Ansätzen zur Informationsversorgung vertraut. Sie sind ferner in der Lage, geeignete 

Technologien für konkrete Managementaufgaben auszuwählen. 

Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse im Bereich Data Mining. Mit Hilfe von Standardsoftware 

können Sie eigenständig Beschreibungs- und Prognosemodelle erstellen und diese empirisch evaluieren. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine 

Lehrveranstaltungs-

art 

Präsenzzeit 

Workload in Stunden 

Leistungspunkte, 

Voraussetzung für 

deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

Vorlesung 

Business Intelli-

gence Systems 

2 SWS 

 

60 Stunden 

25 Stunden 

Präsenzzeit 

35 Stunden 

Vor- und Nachbereitung der 

Lehrveranstaltung 

2 LP, 

Teilnahme 

Grundlagen analytischer Informationssys-

teme; BI-Reifegradmodelle; Data Wa-

rehouse und Big Data; Ansätze zur In-

formationsversorgung (Reports, OLAP, 

Dashboards, etc.); Grundlagen von Data 

Mining 

Übung 

Business Intelli-

gence Systems 

2 SWS 

 

60 Stunden 

25 Stunden 

Präsenzzeit 

35 Stunden 

Vor- und Nachbereitung der 

Lehrveranstaltung 

2 LP, 

Teilnahme 

Behandeln von Übungsaufgaben aus dem 

Bereich der Vorlesung; 

Praktisches Arbeiten mit einschlägigen 

SW-Tools 

Modulabschlussprü-

fung 

60 Stunden 

Klausur (90 min) und Vor-

bereitung 

2 LP, 

Bestehen 

Dauer des Moduls  1 Semester    2 Semester 

Beginn des  

Moduls 

 WS     SoSe 

 


